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Eigenerklärung Ausschlussgründe Unteraufträge/Eignungsleihe 

 

Hinweis: Diese Erklärung gilt nur für Unteraufträge (§ 36 VgV) und Eignungsleihe (§ 

47 VgV). Im Fall einer Eignungsleihe ist diese Erklärung entsprechend unterzeichnet 

durch das andere Unternehmen bereits mit Angebotsabgabe einzureichen. Im Fall 

eines Unterauftrages muss diese erst nach Aufforderung durch den Auftraggeber 

nach Angebotsabgabe eingereicht werden. 

 

Vergabenummer: Vergabeverfahren: 

            

 

Eigenerklärung 

 

1. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir weder einen Ausschlussgrund nach § 123 GWB noch einen 
Ausschlussgrund nach § 124 GWB erfüllen. 

 

2. Ich/wir erklären ferner, dass für mein/unser Unternehmen keine Gründe vorliegen, die zu 
einem Ausschluss nach § 21 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen 
Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - SchwarzArbG), nach § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) oder nach § 19 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen 
Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG) führen können.  

 

 

     ,      ,      , 

(Ort, Datum, Firmenname, Unterschrift) 
 

 

Hinweis: 

Sofern Sie sich in einer der vorgenannten Situationen befinden, können Sie auch Nachweise 
dafür erbringen, ausreichende Maßnahmen getroffen zu haben, sodass trotz des Vorliegens 
eines einschlägigen Ausschlussgrundes dieser nicht zur Anwendung kommt, § 125 GWB. Zu 
diesem Zweck weisen Sie nach, dass Sie einen Ausgleich für jeglichen durch eine Straftat oder 
Fehlverhalten verursachten Schaden gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet 
haben, die Tatsachen und Umstände umfassend durch eine aktive Zusammenarbeit mit dem 
Ermittlungsbehörden geklärt und konkrete technische, organisatorische und personelle 
Maßnahmen ergriffen haben, die geeignet sind, weitere Straftaten oder Verfehlungen zu 
vermeiden oder Sie die Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung 
einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet haben. Dieser Nachweis ist 
zusammen mit der Eigenerklärung einzureichen. 


